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Sehen, was früher war…
Rathausstraße 1

Telefon   09431 41553
Telefax    09431 960948
E-Mail      stadtmuseum@schwandorf.de
Internet www.schwandorf.de/Kultur-Tourismus/Stadtmuseum/

Öffnungszeiten
Mittwoch, Freitag, Sonntag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  12 bis 18 Uhr 
und nach Vereinbarung

„Schauspiel der Natur“
Einblicke in die heimische Fauna 
mit Fotografien von Harald Klier

Seeadler

Fotoausstellung 21.5. bis 14.9.2025

Marienkäfer



Harald Klier 

aufgewachsen in Nabburg, seit 1988 wohnhaft in 
Schwandorf

Seit vielen Jahren widmet sich Harald Klier mit großer 
Leidenschaft der Naturfotografie. Immer wieder ent-
deckt er mit seiner Kamera neue Wunder der Natur. 
Er muss nicht in die Ferne schweifen, findet er doch 
bereits vor seiner Haustür immer wieder unerschöpf-
lich viele und faszinierende Motive. 
Vor allem begeistert ihn die Vogelfotografie, entwe-
der aus einem Versteck heraus oder im Rahmen von 
Wanderungen durch die ihn umgebende Naturland-
schaft. 
Genauso erwecken Kleinlebewesen, wie z.B. 
Schmetterlinge, Käfer und andere Insekten, aber 
auch Säugetiere, sein Interesse.

Einen besonderen Blick für die Schönheiten der 
Natur können die Betrachter auf seinen außerge-
wöhnlichen Fotoaufnahmen miterleben.

Artenreiche Lebensräume schwinden zusehends. 
Immer weniger Blühpflanzen und heimische Gräser 
lassen sich auf den Mähwiesen finden. Fließgewäs-
ser werden reguliert und Tümpel verschwinden. 
Heckenstreifen sind rar geworden. 

Ein großes Anliegen ist dem Fotografen daher, seine 
Mitmenschen dazu zu animieren, Habitate zu 
erhalten oder neue zu erschaffen. 
Gute Beispiele hierfür sind unsere Gärten: 
Ökologisch angelegt, können diese viel Platz für 
zahlreiche Tier- und Pflanzenarten bieten.

Die in der Ausstellung des Stadtmuseums Schwandorf 
präsentierten Fotografien von Harald Klier zeigen 
so manche Spezies, die vielleicht in ein paar Jahren 
nicht mehr zu finden ist. 

Es ist immer wieder erstaunlich, was die Schöpfung 
Unglaubliches hervorbringen kann. 
Auch deswegen sind wir alle aufgefordert, unseren 
Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt zu leisten.

Eichelhäher mit Libelle

Kuckuck

Rotkehlchen

Bläuling Biber
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